
Saisonabschluss 2021 

Der Saisonabschluss 2021 fiel etwas spärlich aus, da alle Meisterschaften und Ligaspiele 

wegen Corona ausgefallen sind. 

Dennoch kamen die Mitglieder zum Saisonabschluss zusammen. 

 

Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Ludger Brockhaus gedachten alle in einer 

Schweigeminute an den plötzlich gestorbenen Skatbruder Hans Kentrup.   
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Auch die Ehrung der Vereinsmeisterschaft 2020 fiel im letzten Jahr aus und wurde nun 

nachgeholt. 

 



Vereinsmeister 2020 wurde Karl-Heinz Basner mit 1.040,61 Punkte in Schnitt. Dieter 

Wevelsiep folgte mit 1.025,59 Punkten auf dem 2. Platz vor Bernhard Bosman, der 1.018,69 

Punkte erreichte.  

Dann ging man zum gemeinsamen Essen und anschließendem Schlachtfest 2020 über.  

  

Der Wirt hatte ein leckeres Essen für die hungrigen Skatspieler und Skatspielerin zubereitet. 

Es gab Rinderrouladen mit Salzkartoffeln und Rotkohl. Das Ganze wurde mit einer 

Herrencreme abgerundet.  

  



 

Das Schlachtfest ist normalerweise die letzte Veranstaltung im Jahr. Doch 2020 waren alle 

Gaststätten wegen Corona geschlossen. Somit wurde das Schlachtfest am Samstag 

nachgeholt. 

                                     

Warum Schlachtfest? 

Ja, an jedem Trainingsabend wurde das „Schweinchen“ mit einem Euro der Mitglieder 

gefüttert. Im Jahr 2020 stand der gesamte Betrag zur Verfügung, das heißt, es erfolgte keine 

Teilschlachtung im laufenden Jahr. Das wäre der Fall, wenn ein Spieler an den Trainingstagen 

2.000 Punkte oder mehr in einer Serie erreicht. Dann erhält er einen Betrag aus dem 

Schweinchen.  

  

Dann ging es dem Schweinchen an den Kragen. In einem Turnier mit 2 Serien a 48 Spiele 

wurde das Schweinchen geleert. Damit ging kein Spieler ohne Gewinn nach Hause 


